
Rundbrief Weihnachten 2003
Neujahr 2004
„Ein immergrüner Blätterschmuck überrankte den kleinen Hügel und zog sich am schlichten grauen Stein hinauf, der die beiden Namen und Mohnblumen als Symbol des Schlafes trug.“
Inschrift von Viktor Mann auf der Grabtafel im Münchener Waldfriedhof

Liebe Mitglieder, liebe Freunde Thomas Manns,

Rückblicke und Ausblicke runden das Vereinsjahr 2003 ab. Vor allem freuen wir uns sehr darüber, daß sich Prof. Dr. Frido Mann bereit erklärt hat, in Nachfolge seiner Tante Prof. Elisabeth Mann Borgese die Schirmherrschaft über unseren Förderkreis zu übernehmen. Anfang März 2004 wird er in einer eigenen Veranstaltung erstmals zu uns sprechen. Erneut danken wir dem Antiquar und Buchhändler Hans K. Matussek aus Nettetal für eine großzügige Buchspende. Unser Büro mit Frau Schober und Herrn Siegert sei ebenso für die gute Zusammenarbeit bedankt wie Frau Fenzl-Schwab für die ständige Aktualisierung unserer website. 

Veranstaltungen 2003 

Gut besucht waren zu Beginn des Jahres die Buchvorstellungen der Katia-Mann-Biographien von Inge und Walter Jens (23.2.) sowie von Kirsten Jüngling und Brigitte Rossbeck im Literaturhaus (10.3.). Zum ersten Mal öffentlich diskutierte Dr. Michael Maar (Berlin) am 13. März sein Thema „Blaubartzimmer“ (Hochschule für Musik und Theater). 
Die Mitgliederversammlung am 9. April wurde abgerundet mit der Geschenkaktion von Dr. Karl Smikalla (Gmund). Für seine Dokumentation über den Künstlerstein in Kreuth und den Druck eines wieder entdeckten Thomas-Mann-Porträts von Willy Preetorius gingen stattliche Spenden zugunsten der Gedenktafelaktion im Waldfriedhof ein. Die Grabtafel im Waldfriedhof zur Erinnerung an Julia Mann (Mutter), Carla, Viktor und dessen Frau Nelly wurde am 9. November feierlich in Anwesenheit zahlreicher Mitglieder eingeweiht. Damit kam eine mehr als 30-jährige Bürgerinitiative, in der sich zuletzt besonders Prof. Heiner Welter, Prof. Dr. Detlef Seydel und Erwin Schumacher sowie der ausführende Künstler Joachim Jung engagiert hatten, zu einem schönen Abschluss. Bei der Einweihung der Grabtafel war die Landeshauptstadt München durch Dr. Elisabeth Tworek (Stadtbibliothek München, Monacensia) vertreten. Die anschließende Lesung in der Buchhandlung Lehmkuhl fand ebenfalls regen Zuspruch. Eine Dokumentation ist in Vorbereitung. 
Den Filmabend zum Thema „Der kleine Herr Friedemann“ am 21. Mai bestritt im Staatlichen Museum für Völkerkunde der Regisseur Prof. Eberhard Görner im Gespräch mit Dr. Dirk Heißerer. 
Der heiße Sommer stand zwischen Mai und Juli im Zeichen der Vortragsreihe „Thomas Mann in München“, die der Förderkreis in Zusammenarbeit mit der Ludwig-Maximilians-Universität erstmals durchführte. Herrn Dekan Prof. Dr. Georg Jäger ist für die freundliche Unterstützung und Vermittlung besonders herzlich zu danken. Die Vorträge erscheinen im Januar 2004 als Bd. 2 in der neuen „Thomas-Mann-Schriftenreihe“ des Förderkreises. Die Vortragsreihe wird im Sommersemester 2004 fortgesetzt. 
Ein schöner Erfolg war auch wieder das Sommerfest am 26. Juli im Feldafinger „Villino“. Henning Westphal (Kiel) las dort die Novelle „Tonio Kröger“. Die gute Zusammenarbeit mit der Stadt München wurde am 15. Oktober mit dem Vortrag von Albert von Schirnding, „Von der Kunst Thomas Mann zu sammeln“ in der Monacensia fortgesetzt. 
Einen besonderen Höhepunkt bildete der Vortrag von Prof. Klaus Schultz über Thomas Mann und Theodor W. Adorno in der Hochschule für Musik und Theater. Ein herzliches Dankeschön gilt Kanzler Dr. Alexander Krause für die bewährte Gastfreundschaft. 
Zur Weihnachtsfeier in St. Bonifaz las Henning Westphal am 3. Dezember das Weihnachtskapitel aus den „Buddenbrooks“. Schließlich war der Förderkreis am 10. Dezember Mitveranstalter der Buchpräsentation „Fotografie wird Literatur“ im Literaturhaus durch Dr. Eva-Monika Turck und Dr. Dirk Heißerer. 

Veranstaltungen 2004 

Herr Dr. Jürgen Kolbe, Kurator der Ausstellung „Wagners Welten“ im Stadtmuseum, hat sich freundlicherweise bereit erklärt, zwei Führungen durch die Ausstellung am Dienstag, dem 13. Januar 2004 in der Zeit von 17 bis 18.30 Uhr und von 18.30 bis 20 Uhr zu übernehmen. Da die Teilnehmerzahl (25 Personen) leider begrenzt ist, bitten wir um rechtzeitige und verbindliche Anmeldung (Telefon 089 / 29 07 33 22 oder Fax 089 / 29 07 33 24) über unser Büro bis zum 10. Januar. 
Die nächste Mitgliederversammlung wurde auf den 17. März 2004, 19.00 Uhr im Literaturhaus, Salvatorplatz 1, 2. Stock, Bibliothek festgelegt. 
Für 2004 sind wieder mehrere interessante Veranstaltungen geplant, auf die Sie rechtzeitig hingewiesen werden. Ein genauer Terminplan wird wohl spätestens zur Mitgliederversammlung vorliegen. Die jüngst erworbenen „Joseph“-Lithographien von Hermann Ebers sollen in einer eigenen Ausstellung gezeigt werden. Herr Roland Spahr als Vertreter des S. Fischer Verlags hat sich bereit erklärt, im Frühjahr an einer Veranstaltung zum Thema „Neuerscheinungen von und zu Thomas Mann“ teilzunehmen. 
Die Vortragsreihe „Thomas Mann in München“, die auf so erfreuliche Resonanz gestoßen ist, wird im Sommersemester 2004 fortgesetzt. Als Referenten zugesagt haben bisher Prof. Dr. Helmut Koopmann, Augsburg (zu Thomas und Heinrich Mann), Hans Georg Blechschmid, Frankfurt am Main (zu Rechtsanwalt Valentin Heins), Wieland Grommes, München (Der Schriftsteller Alfred Neumann), Michael Schwalb, Köln (Der Komponist Hans Pfitzner) und Dr. Dirk Heißerer (unbekannte Briefe Thomas Manns). Näheres wird noch mitgeteilt. Die Vorträge werden ebenfalls in der neuen Schriftenreihe erscheinen. 
Unser Mitglied Dr. Friedrich Wambsganz gibt die Termine für seine 90-minütigen Führungen durch die Foto- und Textausstellung über Thomas Manns Roman „Doktor Faustus“ im Pollinger Kloster bekannt: jeweils samstags 22. Mai, 26. Juni, 24. Juli, 14. August und 24. September, um 15 Uhr). 

Im Namen des Vorstands wünschen wir allen Mitgliedern ein besinnliches Weihnachtsfest und uns allen ein friedliches und erfolgreiches Jahr 2004.

Dr. Dirk Heißerer 
1. Vorsitzender des Vorstands, 18.12.2003

Hiermit melde ich mich für die Führung durch die Ausstellung "Wagners Welten" mit Dr. Jürgen Kolbe und Dr. Dirk Heißerer am 13. Januar 2004 um 17 Uhr (Führung 1) bzw. um 18.30 Uhr (Führung 2) allein / zu zweit verbindlich an (Gewünschtes unterstreichen). 
 
Treffpunkt ist im Stadtmuseum am St.-Jakobs-Platz an der Kasse. Um pünktliches Erscheinen wird gebeten. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, kann es zu Absagen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Der Eintritt beträgt Euro 5 pro Person (Gruppenpreis).
  
TELEFON: 089 – 290 73 322 
FAX: 089 – 290 73 324

Personen-Anzahl ………………………………………. Name / Unterschrift ……………………………………………

